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Neubau Busanlage Rahlstedt auf der 
Zielgeraden 
• Inbetriebnahme der neuen Busanlage Anfang Oktober 2026 
• Finale Arbeiten an Dächern, Fußgängertunnel und Technik laufen  
 
Die Bauarbeiten an der neuen Busanlage Rahlstedt befinden sich auf der 
Zielgeraden. In den vergangenen zwei Jahren wurde die bestehende Anlage bei 
laufendem Busbetrieb abgerissen und komplett neugebaut. Aktuell laufen die letzten 
Ausbau- und Ausstattungsarbeiten.  

Die Verkehrsflächen sind weitgehend hergestellt, aktuell werden unter anderem die 
technische Ausstattung fertiggestellt sowie die Arbeiten an den markanten 
Dachkonstruktionen und am neuen Fußgängertunnel abgeschlossen. Der Tunnel 
verbindet künftig die Anlage direkt mit dem Bahnhof Rahlstedt. Mit der Fertigstellung 
erhält Rahlstedt eine moderne und leistungsfähige Busanlage, die den 
Anforderungen des wachsenden Mobilitätsbedarfs im Stadtteil gerecht wird. 

Die neue Busanlage ist ein wichtiger Baustein für den künftigen Mobilitätsknoten 
rund um den Bahnhof Rahlstedt. Insgesamt 15 Buslinien werden hier weiterhin an 
die Schnellbahn angebunden. Die neue Anlage schafft dabei bessere 
Voraussetzungen für einen leistungsfähigen Busbetrieb und die zukünftige 
Verknüpfung mit der neuen S-Bahn-Linie 4. 

Auch bei der neuen Busanlage setzt die HOCHBAHN auf eine nachhaltige 
Gestaltung. Die Dächer werden begrünt und mit Photovoltaikanlagen ausgestattet. 
Die Anlage wird zudem barrierefrei gestaltet und mit taktilen Leitelementen sowie 
Bodenindikatoren ausgestattet. 

Die ursprünglich für den Sommer 2026 angekündigte Fertigstellung und 
Inbetriebnahme der neuen Busanlage erfolgt nun einige Wochen später. Ursache 
sind witterungsbedingte Einschränkungen während der Wintermonate, durch die der 
im Projekt vorgesehene Zeitpuffer weitgehend aufgebraucht wurde. Zusätzlich hat 
die Umsetzung der architektonisch anspruchsvollen Dachverkleidung mehr Zeit in 
Anspruch genommen als ursprünglich geplant.  

Mit der Inbetriebnahme Anfang Oktober wird die neue Busanlage Rahlstedt für den 
Fahrgastbetrieb freigegeben.  


